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AN(GE)DACHT 

Bild erstellt mit: canva.com/dream-lab

„Dein Wort ist eine Leuchte für meinen Fuß 
und ein helles Licht auf meinem Lebensweg.“ (Psalm 119,105)

Liebe Gemeinde,

stellen Sie sich vor, sie stehen nachts im stockdunklen Wohnzimmer. Der 
Weg zur Küche ist Ihnen eigentlich bekannt – aber trotzdem treten Sie auf 
den herumliegenden Legostein, stoßen sich das Schienbein am Tischbein 
und stolpern fast über den Teppich. Erst als Sie das Licht anmachen, sehen 
Sie klar: Der Weg war nie das Problem – sondern die Dunkelheit.

So ist das manchmal im echten Leben: Wir tappen teilweise im Dunkeln, 
stolpern über Herausforderungen oder nehmen eine falsche Abzweigung. 
Und genau hier kommt Gottes Wort ins Spiel:  Es ist das Licht,  das uns 
Orientierung  gibt.  Kein  Flutlicht,  das  die  ganze  Zukunft  ausleuchtet, 
sondern eher eine Taschenlampe, die Schritt für Schritt Licht auf unseren 
Weg wirft.
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Manchmal  würden  wir  gern  das  große  Ganze  sehen.  Doch  Gott  sagt: 
„Vertrau mir, ich zeige dir genug für den nächsten Schritt.“ Und genau das 
reicht – solange wir weitergehen. 

In diesem Jahr stehen wichtige Entscheidungen für die Zukunft an: Wenn 
Sie diese Zeilen lesen, werden die Ergebnisse der Bundestagswahl schon 
feststehen. Wohin werden die gewählten Mehrheiten unser Land in den 
großen Fragen wie Wirtschaft, Zuwanderung, Klimapolitik führen? Am 26. 
Oktober wählen wir für unsere Gemeinde einen neuen Kirchenvorstand. 
Gerade  suchen  wir  Kandidatinnen  und  Kandidaten.  Sie  werden  die 
Aufgabe haben, Kirche der Zukunft mitzugestalten.

Für  alle,  die  in  der  großen Politik  und bei  uns  vor  Ort  Verantwortung 
tragen werden, gilt: „Vertraut auf Gott, denn der zeigt euch genug für den 
nächsten  Schritt!“  Und  wir  alle  anderen  haben  die  Aufgabe,  die 
Verantwortlichen an ihr Gottvertrauen zu erinnern.

Pfr. Eric Weidner
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NEUIGKEITEN AUS DER KIRCHENGEMEINDE

Pfarrhaus: Von Mitte August bis Mitte Januar haben Zwischenmieter im 
Pfarrhaus gewohnt. Inzwischen sind sie wieder ausgezogen. Zurzeit plant 
eine  Gruppe  aus  Kirchenvorstand  und  Sachkundigen  mögliche 
Renovierungen,  um  den  Keller  des  Hauses  besser  vor  Starkregen  zu 
schützen.  Die  Finanzierung für  die  damit  verbundenen Arbeiten wurde 
vom Kirchenkreis in Aussicht gestellt. Ein Angebot wurde angefragt und 
wird dem Kirchenkreis zur Genehmigung vorgelegt.  Dann soll  das Haus 
wieder vermietet werden.

Trägerschaft der Kindergärten in Hachborn und Ebsdorf: Zum 01.01.2025 
hat  der  Zweckverband  Evangelischer  Tageseinrichtungen  für  Kinder  im 
Kirchenkreis  Marburg  die  Trägerschaft  der  beiden  Kitas  übernommen. 
Bereits in den letzten Monaten des vergangenen Jahres haben die beiden 
geschäftsführenden Personen, Anja Schäfer und Pfr.  Alexander Bartsch, 
sich intensiv mit beiden Kitas beschäftigt. So wurde pünktlich zum neuen 
Jahr  die  erforderliche  neue  Betriebserlaubnis  erteilt  und  beide 
Einrichtungen arbeiten gut weiter. Die Betreuung der Kinder ist zu den 
bisherigen Zeiten und Gebühren weiterhin in enger Abstimmung mit der 
politischen Gemeinde gewährleistet.

Mutterschutz Pfrin. Theresa Noack: Theresa Noack hat Ende Januar ihren 
Mutterschutz  angetreten.  Nach  anschließender  Elternzeit  wird  sie 
voraussichtlich  im  August  wieder  in  den  Dienst  der  Kirchengemeinde 
zurückkehren.  Wir  wünschen  ihr  alles  Gute  und  Gottes  Segen  für  die 
spannende Zeit!

Mutterschutz-Vertretung:  Seit  Februar hat  Pfrin.  Kirchhoff-Müller  ihren 
Vertretungsdienst  in  unserer  Kirchengemeinde  begonnen.  Da  sie  im 
Kirchenkreis auch in anderen Gemeinden eingesetzt ist, beschränkt sich 
ihre Vertretung vorwiegend auf Gottesdienste, Beerdigungen und Taufen. 
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Wir  sind dankbar,  dass  sie  uns  bis  voraussichtlich  August  unterstützen 
wird.

Diese Vertretung bedeutet aber auch, dass vorübergehend nicht alles so 
weiterlaufen kann wie bisher:  Pfrin.  Kirchhoff-Müller  wird Pfrin.  Noack 
nicht  zu 100% vertreten.  Wir  werden demnach für  Gottesdienste auch 
weitere  Lektorinnen  und  Prädikantinnen  zu  Gast  haben.  Für  manches 
werden wir verstärkt auf ehrenamtliche Unterstützung zurückgreifen.

Vorstellung der Mutterschutz-Vertretung für Pfrin Noack:

Mein Name ist Elke Kirchhoff-Müller, 
bin  Pfarrerin  und  systemische 
Familientherapeutin,  Mutter  von  4 
erwachsenen Kindern und Oma von 6 
Enkelkindern. Seit mehr als 17 Jahren 
wirke  ich  gemeinsam  mit  meinem 
Kollegen,  Christoph  Seitz,  im 
Teampfarramt in der Matthäuskirche 
in  Marburg/Ockershausen.  Bis  2020 
war ich zudem mit einer halben Stelle 
im  Jugendpfarramt  der  „ejm“  und 

habe diese in der Vakanzzeit vor zwei Jahren wieder übernommen. Mein 
Herz schlägt dort für´s Konfi@castle, das ich mit anderen zusammen 2010 
ins Leben gerufen habe. Seitdem gehört es zu einem Highlight in jedem 
Konfirmandenjahrgang  im  Kirchenkreis.  Gottesdienste  mit 
unterschiedlichen Menschen, in verschiedenen Gemeinden in Stadt und 
Land zu feiern ist  für mich immer eine Bereicherung und Menschen in 
unterschiedlichen Lebenslagen seelsorgerlich zu begleiten ein wichtiges 
Anliegen.  So  freue  ich  mich  auf  die  Vertretungszeit  in  Ihrer 
Kirchengemeinde,  auf  die  Gottesdienste  und  Beerdigungen,  die  ich 
ebenso wie Taufen übernehmen werde. Schön, wenn ich möglichst viele 
von Ihnen in dieser Vertretungszeit kennenlerne. 
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Weihnachtsfeier der Frauenhilfe

Am  17.12.2024  haben  wir  einen  schönen  Nachmittag  mit  Pfarrerin 
Theresa Noack im Leidenhofener Lutherhäuschen verbracht. 

Fünfzehn  Frauen  lauschten  einer 
Weihnachts-  geschichte,  die  von  der 
Pfarrerin  vorgetragen  wurde. 
Anschließend  sangen  wir 
Weihnachtslieder  und  ein  Geburtstags- 
ständchen.  Beim  anschließenden 
Kaffeetrinken gab es Torten und belegte 
Brote. Man hatte sich dabei auch viel zu 
erzählen. 

Zum Schluss kam das,  auf das sich alle 
Frauen freuten: das Wichteln

Es wurde gewürfelt  und bei  einer sechs durfte man sich ein Geschenk 
aussuchen.

Als  alle  ihr  Geschenk 
bekommen hatten, ging es ans 
Auspacken.  Anschließend 
zeigte  jeder  sein  Geschenk 
und  las  vor,  was  auf  der 
beigefügten Karte stand.

Alle waren begeistert von dem schönen Nachmittag und wünschten, sich 
im neuen Jahr 2025 gesund wiederzusehen.

Renate Guth
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Dorftreff Ebsdorf

Was  für  eine  Überraschung  als  Hans-Heinrich  Hartung  (Mitglied  im 
Arbeitskreis Dorftreff Ebsdorf) im November telefonisch die Information 
bekam, dass er als Engage MENSCH 2024, eine Aktion der Oberhessischen 
Presse und der Sparkasse Marburg-Biedenkopf,  ausgewählt  wurde.  Mit 
seinem ehrenamtlichen Engagement den Gemeindesaal zu erhalten bzw. 
den  Dorftreff  zu  gründen,  hatte  er  die  Jury  überzeugt  und  einen  der 
dritten Preise gewonnen. Das Preisgeld von 1000 Euro spendete er dem 
AK Dorftreff, damit weitere Renovierungen geplant werden können.

Im  Dorftreff-Café  wo  jeden  zweiten  Dienstag  ein  gemütliches 
Kaffeetrinken stattfindet, organisierten die Mitglieder des AK Dorftreff am 

10. Dezember 2024 einen 
Adventskaffee,  um  den 
zahlreichen Gästen einen 
besinnlichen  Nachmittag 
in  der  Adventszeit 
anzubieten.  Die 
Gruppentische  waren 
liebevoll  mit  Zweigen, 
kleinen Engel und Kerzen 
in  Gläser  dekoriert. 
Pfarrerin  Theresa  Noack 

war auch Gast und gestaltete den Nachmittag mit Geschichten gerne mit 
und  die  musikalische  Begleitung  am  Klavier  übernahm  Susanne  Daum 
indem sie den Gesang der ausgewählten Adventslieder begleitete. Auch 
während  dem  Beisammensein  bei  Kaffee  und  Kuchen  wurden  noch 
weitere  Lieder  gesungen.  Als  sich  die  Gäste  in  den  späten 
Nachmittagsstunden  verabschiedeten,  sprachen  sie  dem 
Organisationsteam ein großes Lob aus. Die Worte waren so motivierend, 
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dass auch in diesem Jahr wieder ein Adventskaffee im Dorftreff geplant 
wird.

Den  letzten  „Lebendigen  Adventsabend“  der  Kirchengemeinde  im 
Dezember veranstaltete der AK Dorftreff vor und im Gemeindehaus. Auf 
dem Hof stand eine Feuerschale mit loderten Flammen um damit zu der 
besinnlichen Zeit des Tages einzuladen. Nachdem das Weihnachtsfenster 
feierlich  eröffnet  war,  hörten  wir  Weihnachtsgeschichten  und  mit  der 
musikalischen  Begleitung  von  Eric  Weidner  an  der  Gitarre  wurden 
ausgewählte  Adventslieder  gesungen.  Und  da  zahlreiche  junge  Gäste 
gekommen  waren,  wurde  spontan  noch  zum  Schluss  das  Lied  „In  der 
Weihnachtsbäckerei“ angestimmt und die Kids sangen mit großer Freude 
dieses beliebte Weihnachtslied mit. Im Anschluss hatte der AK Dorftreff zu 
einem  gemütlichen 
Beisammensein  in  den 
Gemeindesaal  eingeladen.  Die 
mit  dem  neuen  Pelletofen 
beheizten Räumlichkeiten luden 
zu  einer  gemütlichen 
Atmosphäre  ein.  Bei  Hotdogs, 
Pizzaschnecken,  warmen  und 
kalten Getränke saßen die Gäste 
noch einige Zeit zusammen und 
ließen  den  besinnlichen  Abend 
ausklingen.

Die Mitglieder des AK Dorftreff 
bedanken  sich  herzlich  für  die  großzügigen  finanziellen  Spenden  beim 
Adventskaffee und dem Lebendigen Adventsabend;  die  sie  für  weitere 
Renovierungen einsetzen.

Marita Staubitz
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Besondere Gottesdienste in Leidenhofen

Am ersten Adventssonntag  sind wir  mit 
der  Lichterkirche  in  die  Adventszeit  in 
unserer  Kirchengemeinde  gestartet.  Die 
Kirche  mit  unzähligen  Kerzen  einmalig 
schön erleuchtet, schaffte eine besonders 
stimmungsvolle  Atmosphäre  für  diesen 
Gottesdienst.  Zusammen  hörten  wir 
impulsreiche  Geschichten.  Adventliche 
Lieder und Musik umrahmten den Abend 
und stimmten uns auf das nahende Fest 
der Geburt Christi ein. 

An Heiligabend feierten wir wieder draußen „Espressoweihnacht“. Auf der 
Kirchwiese  kamen wir  bei  Feuer  und Kerzenschein  zusammen,  um die 
Weihnachtsgeschichte zu hören. Weihnachtslieder rundeten den kurzen 
kräftigen  Moment  der  Besinnlichkeit  an  diesem  Abend  ab.  Mit  dem 
Wunsch nach Frieden und den Augenblicken der Stille im Herzen gingen 
wir miteinander in den Heiligabend. 

Nachruf für Marlene Bingel

Marlene  Bingel  aus  Ilschhausen  ist  am  26. 
November 2024 kurz vor ihrem 80. Geburtstag 
verstorben.  Vielen  ist  sie  als  regelmäßige  und 
engagierte Kirchgängerin in Erinnerung. Sie hat 
sechs  Jahre  im Kirchenvorstand  der  damaligen 
Kirchengemeinde  Hachborn  mitgearbeitet  und 
die Anliegen aus Ilschhausen vertreten.

In Gedanken sind wir mit Ihrer Familie verbunden!
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Konfi-Ausflug nach Frankfurt 

Am  28.  November  machte  meine  Konfirmandengruppe  einen  Ausflug 
nach Frankfurt in das Bibelhaus und Fußballstadion. 

Am morgen haben und alle in Fronhausen am Bahnhof getroffen, und sind 
ungefähr eine Stunde mit dem Zug nach Frankfurt gefahren.

Dort  angekommen 
sind  wir  sehr  lange 
zu  dem  Bibelhaus 
gelaufen.  Dort 
angekommen 
haben  wir  unsere 
Sachen  abgestellt 
und  haben 
angefangen  uns  im 
Museum 
umzuschauen.

Danach  begrüßte  uns  ein  Museumsführer  und  brachte  uns  zu  einem 
ausgestelltem Boot, wo wir uns reinsetzen sollten. Als alle saßen, fing er 
an  viel  Spannendes  zu  erzählen.  Danach  begleitete  er  uns  durch  die 
Ausstellung  und  erklärte  uns  anschaulich  die  verschiedenen 
Ausstellungsstücke.

Manchmal  waren  wirklich  spannende 
Gegenstände dabei  wie eine Schriftrolle oder 
ein Schmuckstück.

Danach  sollten  wir  uns  in  Dreiergruppen 
aufteilen  und  uns  einen  Gegenstand 
aussuchen,  den  wir  dann  in  dem  Museum 
suchen sollten.
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Als  die  Zeit  um  war,  gingen  wir  zu  jeder  Gruppe  um  uns  über  den 
Gegenstand zu informieren und uns diese ausführlich anzuschauen. Dabei 
hat  jede  Gruppe  Ihren  Gegenstand  selbst  vorgestellt.  Nach  der 
Ausstellung  sind  wir  eine  Etage  hoch  gegangen  und  durften  mit  einer 
alten Druckmaschine selber drucken. Nach dem Drucken durften wir noch 
ein  kleines  Buch  selber 
aus  Papier  basteln  und 
mit nach Hause nehmen. 
Nach dem Bibelhaus sind 
wir  zum  Frankfurter 
Hauptbahnhof  gelaufen 
und  sind  in  Richtung 
Stadion  gefahren.  Dort 
angekommen  sind  wir 
zum  Fußballstadion 
„Deutsche  Bank  Park“ 
gelaufen und haben uns unterhalten. Beim Stadion angekommen hat uns 
ein junger Mann begrüßt und hat uns erst einmal ein bisschen etwas über 
das Stadion erzählt. Danach sind wir als erstes in den Gottesdienstraum 
unter  dem  Stadion  gegangen  und  haben  mit  dem  Stadionpfarrer 
gesungen und über Fußball gesprochen. Als nächstes hat er uns das ganze 
Stadion  gezeigt,  die  Umkleidekabinen,  den  VIP-Bereich  und  das 
Fußballfeld. Nach einiger Zeit war die Rundtour fertig und wir sind wieder 
zum Bahnhof gelaufen und mit dem Zug nach Hause gefahren. 

Das war unser sehr interessanter Trip nach Frankfurt!

 Emilia Zapf. 
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Gewinnspiel

Im  letzten  Gemeindebrief  habt  ihr  Sterne  zählen  können.  Die  richtige 
Anzahl war: 14.

Unter den Einsendungen haben wir ausgelost,  wer die Kino-Gutscheine 
gewinnt. Die Gewinnerinnen sind:

- Jutta Bier, Hachborn

- Hiltrud Schick, Ebsdorf

Viel Freude im Kino!

Eric Weidner
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Liebe Seniorinnen und Senioren
Das neue Jahr ist da! 🎉

Im Januar haben wir schon einen
schönen Nachmittag miteinander 

verbracht. ☕️🍰
Pfarrerin Theresa Noack geht in

Elternzeit 👶 und wird ab August
wieder da sein.

Wir wünschen ihr alles Liebe
und Gute 🍀💕

Wir möchten uns nochmal an
unseren Weihnachts-Senioren-

Nachmittag erinnern 🎄

Festlich gedeckt 🕯Plätzchen 🍪
Kaffee ☕️ 

und Kuchen 🎂 waren vorbereitet.
Unterstützt von Pfarrer Eric Weidner🎸

verbrachten wir einen wunderbaren
Vorweihnachts-Nachmittag. 

Und auch der Nikolaus 🎅 kam noch 
mit Geschenken 🎁

Wir freuen uns auf euch 😊



15

NEUES AUS DEM EV. KINDERGARTEN HACHBORN

Jahresausklang 2024 im Kindergarten Hachborn

Mit  einem  von  Pfarrer 
Weidner  wunderschön 
gestalteten 
Weihnachtsgottesdienst  in 
der  Hachborner  Kirche  ging 
das  Jahr  2024  für  den 
Kindergarten  Hachborn 
feierlich  zu  Ende.  Pfarrer 
Weidner erzählte und spielte 
mit  unseren  Kindern  in  der 
Kirche  die 
Weihnachtsgeschichte  so 
eindrücklich,  dass  sie  allen 
tatsächlich  ganz  nah  kam, 
weil  sie  Teil  davon  sein 
durften  und  so  trugen  alle 
schließlich  ganz  ehrfürchtig 

ihr  Licht  in  Form einer  Kerze  an  die  Krippe  und stellten  es  dort  beim 
Jesuskind ab. 

Noch beseelt von dem schönen Kindergottesdienst kehrten wir schließlich 
in  den  Kindergarten  zurück,  wo  uns  inzwischen  doch  tatsächlich  das 
Christkind  einen  wunderschönen Weihnachtsbaum mit  Geschenken für 
alle Kinder darunter beschert hatte.

Mit glänzenden Augen sangen wir gemeinsam den „Oh Tannenbaum“ und 
weitere  Weihnachtslieder,  bevor  es  dann  an  die  Bescherung  ging  und 
auch noch selbstgebackene Plätzchen gegessen wurden.
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So ging ein schönes Jahr zu Ende…

und kurz  darauf  kam das  Neue Jahr 
2025 in dem uns unser lieber Pfarrer 
Weidner  weiterhin  1-mal  im  Monat 
mit  einer  Kinderkirche  im 
Kindergarten beglücken wird…

Prüft alles und behaltet das Gute!

Ganz  im  Sinne  unserer  diesjährigen 
Jahreslosung  beginnen  wir  unser 
Kindergartenjahr  also  mit  einigen 
Veränderungen…  einem  neuer 
Träger:  der  Zweckverband  der  ev. 

Kirche und hoffentlich bald einer neuen Leitung…

Es  wird  groß  „ausgemistet“  die  guten  Sachen  natürlich  behalten  und 
veraltete Spiele und Bücher durch neue ersetzt - Ein großer Dank geht hier 
auch  wieder  an  den  Förderverein  der  ev.  Kirche,  der  uns  mit  seiner 
großzügigen  Spende  des  letzten  Jahres,  die  Anschaffung  einiger 
spannender neuer Spielmaterialien ermöglichte! 

Und nachdem wir in den letzten Jahren schon den Gruppenraum und die 
Bewegungsbaustelle  mit  einer  neuen Einrichtung neu erstrahlen lassen 
konnten,  ist  in  diesem Jahr  nun auch das  Teamzimmer dran.  Ganz  im 
Sinne von „starke Teams – gute Kita“ wollen wir unserem alten Teamraum 
einen  neuen  gemütlicheren,  aber  auch  übersichtlicheren  und 
praktikableren  Look  verpassen,  so  dass  er  künftig  noch  besser  zur 
Regeneration aber auch für vertrauliche Elterngespräche und ähnliches 
genutzt werden kann.

Dabei sind wir sehr dankbar, dass „unsere Eltern“ und unsere Kinder uns 
so tatkräftig unterstützen. Gemeinsam geht einfach alles besser!
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Die Welt ist bunt und kugelrund…

Und auch wenn es draußen momentan noch eher trist und grau ist, so 
wissen  wir  dem  mit  bunten  Farben  im  Kindergartenalltag  etwas 
entgegenzusetzen… 
mit  farbfrohen 
Murmelbildern, 
herrlichen 
Schminkaktionen  und 
lustigen  Fingerspielen 
und Liedern…

 

Und  wir  freuen  uns  schon  jetzt  auf  unseren  diesjährigen 
Kindergartenfasching unter ebendiesem Motto…

Inga Masuch
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VORAUSSCHAU

Tauffest  für  Groß  und  Klein  am  06.07.2025  vor  der 
Ebsdorfer Kirche

Am Sonntag, den 6. Juli,  feiern wir ein fröhliches Tauffest für groß und 
klein im Ebsdorfergrund um die Ebsdorfer Kirche (bei schlechtem Wetter 
in  der  Kirche).  Lassen  Sie  uns  gemeinsam  diesen  besonderen 
Segensmoment für unsere Täuflinge und ihre Familien mit ihnen feiern 
und begehen. Sehr gerne können Sie ihre Kinder oder sich selbst zur Taufe 
bei einen der Pfarrämter im Ebsdorfergrund telefonisch oder per E-Mail 
auch schon anmelden. 

Im  Anschluss  an  das  Tauffest  mit  Taufgottesdienst  können  alle  zum 
gemütlichen Picknick auf der Wiese vor der Kirche verweilen. Bringen Sie 
gerne eine Decke und Essen für Ihre Lieben mit, wenn Sie möchten. Für 
Getränke  und  einen  Eiswagen  ist  gesorgt.  Wir,  das  Pfarrteam Theresa 
Noack, Frauke Krautheim, Aline Seidel und Eric Weidner freuen uns schon 
sehr auf Ihr Kommen!
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Neuer Ausbildungskurs der Telefonseelsorge

Die  Telefonseelsorge  ist  für  jeden  da,  für  alte  und  junge  Menschen, 
berufstätige,  Hausfrauen,  Auszubildenden,  Schüler  oder  Rentner,  für 
Menschen  mit  oder  ohne  Kirchenzugehörigkeit.  Rund  eine  Millionen 
Gespräche  werden  deutschlandweit  jedes  Jahr  geführt,  kostenfrei  und 
rund um die Uhr. Denn Sorgen wiegen schwer und sie richten sich nicht 
nach  der  tages-  oder  Öffnungszeiten.  Unsere  ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  sind  sich  ihrer  verantwortungsvollen 
Aufgabe bewusst und nehmen jeden Anruf ernst. Wir als Telefonseelsorge 
können  Probleme  nicht  lösen,  aber  wir  können  Anrufende  darin 
unterstützen, eigene Lösungsmöglichkeiten zu finden und erste Schritte zu 
gehen.

Um  neue  Mitarbeitende  auf  diese  Aufgabe  vorzubereiten,  startet  die 
Telefonseelsorge Marburg im April einen neuen Ausbildungskurs. Der Kurs 
umfasst ca. 120 Stunden und findet vor allem Donnerstagsabends und an 
4 Samstagen statt. Wenn Sie sich für eine solche Aufgabe interessieren 
und  sich  näher  informieren  wollen,  schauen  Sie  bitte  auf  unsere 
Homepage (www.telefonseelsorge-marburg.de) oder melden sich direkt 
bei marburg.telefonseelsorge@ekkw.de.

Christa Winter- Nau

mailto:marburg.telefonseelsorge@ekkw.de
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Kirchenvorstands-Wahl 2025:

Wir suchen Kandidatinnen & Kandidaten für 
unsere Gemeinde!

Am 26. Oktober 2025 wählen wir einen neuen 
Kirchenvorstand. Bei uns in der Gemeinde bedeutet 
die Arbeit im Kirchenvorstand in Zukunft folgendes: 

 Mitverantwortung und -gestaltung unserer 
kirchlichen Angebote.

 Gestaltung der Arbeit mit den beiden Kitas nach der Abgabe der 
Geschäftsführung an den Zweckverband evangelischer Kitas.

 Entscheidung über unsere Gebäude: Welche werden erhalten, welche 
werden umgenutzt, welche Maßnahmen sind nötig?

 Ausarbeitung und Umsetzung von neuen und kreativen Ideen in 
Zusammenarbeit mit den benachbarten Kirchengemeinden.

 Stärkung der Kooperationen mit den Vereinen und Gruppen in unseren 
Dörfern.

 Überlegung zur Weiterentwicklung unseres Gottesdienstplans sowie 
der Taufen, Trauungen und Beerdigungen. Hier sind kreative Ideen zu 
Veranstaltungen gefragt.

 Finden und Motivieren von Mitarbeitenden: Der Kirchenvorstand muss 
nicht alle Arbeit allein leisten, sondern Menschen finden, die 
mitarbeiten.

Wir freuen uns über Interessierte. Je mehr Menschen sich engagieren, 
umso vielfältiger wird unsere Kirchengemeinde. Sprechen Sie uns gerne 
an!
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… AUS DEM FÖRDERVEREIN

Jahresrückblick 2024

Das Jahr 2024 war für unseren Förderverein ein Jahr des Engagement,  
Gemeinschaft und kultureller  Schätze.  Gemeinsam konnten wir  wieder 
einiges in unserer Kirchengemeinde unterstützen.

Unterstützte Projekte 2024

- Kindergärten: Beide 
kirchlichen  Kindergärten 
erhielten  wie  in  den 
vergangenen  Jahren  jeweils 
eine  Unterstützung  in  Höhe 
von 500,00 €.  Im Jahr  2024 
wurde  davon pädagogisches 
Spielzeug gekauft.

- Konfirmandenarbeit:   Wir unterstützten unsere Kirchengemeinde 
und haben ein Teil der Kosten für die Konfi-Castle Freizeit in Höhe 
von 600.00 € übernommen.
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- Restaurierung  der  Taufschalen: Auch  hier  unterstützten  wir 
unsere Kirchengemeinde mit einem Zuschuss.

- Freilegung von Emporen – Bildern: Weitere zwei Bilder auf der 
Kirchenempore  der  Hachborner  Kirche  wurden  freigelegt  und 
sorgsam  von  Frau  Demolt  restauriert  –  ein  Beitrag  zum  Erhalt 
unseres kulturellen Erbes.

Dank an alle Unterstützer:innen

Ohne  die  Hilfe  unserer  Mitglieder,  Spender:innen  und  Ehrenamtlichen 
wären diese Projekte nicht möglich gewesen. Ein herzliches Dankeschön 
für Ihre Ideen und finanzielle Unterstützung.
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Mitmachen lohnt sich!

Um auch 2025 weitere Vorhaben zu realisieren benötigen wir Ihre Hilfe:

 Werden  Sie  Mitglied: Stärken  Sie  unsere  Gemeinschaft  und 
profitieren Sie von Einblicken in unsere Arbeit.

 Spenden  Sie: Jeder  Beitrag  hilft,  unsere  Projekte  nachhaltig  zu 
gestalten.

 Engagieren Sie sich: Ob kreative Ideen oder organisatorische Hilfe 
– Ihre Talente sind gefragt!

Gemeinsam schaffen wir mehr!

Melden Sie sich gerne bei uns- per E-Mail oder telefonisch. Wir freuen uns 
auf Sie!

*Bereits  jetzt  möchten  wir  Sie  zum  alljährlichen  Familienbrunch  am 
Muttertag (11.05.2025)  herzlich einladen.  Für  Spiel  und Spaß unserer 
Kleinen ist gesorgt!

Es grüßt Euch herzlichst
der Vorstand

+Kontakt: 

Förderverein Evangelische Kirchengemeinde Ebsdorf e. V. 

Holger Adler, Hachborner Str. 16, 35085 Ebsdorfergrund 

Telefon: 06424 921600               E-mail: feke.ev@mail.de
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…aus unseren Kirchenbüchern

bestattet wurden:

„Selig sind, die 
Trauernden; denn sie 

sollen getröstet werden.“
Trostworte Jesu Christi 

nach Matthäus, Kapitel 5

getauft wurde:

„Siehe ich bin bei euch alle 
Tage bis an der Welt 

Ende.“
Missionsbefehl nach 

Matthäus, Kapitel 28

Amalia Madleen Viel, Leidenhofen

Johann Georg Steitz, Hachborn
Marlene Katherine Bingel, Ilschhausen
Eva Groh, Hachborn
Elisabeth Christine Riedesel, Leidenhofen
Johann Heinrich Arnhold, Ebsdorf
Heinrich Grau, Ebsdorf
Kurt Heinrich Breitstadt, Ebsdorf
Adele Margret Becker, Leidenhofen
Bodo Willi Steuck, Leidenhofen
Heinrich Schnell, Ebsdorf
Johannes Lemmer, Leidenhofen
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Gottesdienste und Andachten zu Familienfeiern

Gerne sind wir als Pfarrerin und Pfarrer für Sie da, wenn Sie einen Tauf- 
oder  Hochzeitsgottesdienst,  eine  Andacht  oder  einen  Gottesdienst  zu 
einem Jubiläum oder einer anderen Familienfeierlichkeit wünschen. Bitte 
denken  Sie  bei  Ihren  Planungen  daran,  Termine  rechtzeitig  mit  uns 
abzusprechen.

Vermietung  des  Ludwig-Harms-Hauses  in  Hachborn,  des 
Lutherhäuschens  in  Leidenhofen  und  des  Gemeindesaals  in 
Ebsdorf

Sie planen zu Ihrem Geburtstag eine kleine Feier oder wollen ein Jubiläum 
feiern?  Unsere  ev.  Gemeindehäuser  können  Sie  gerne  für  familiäre 
Feierlichkeiten mieten.

Bitte  wenden  Sie  sich  in  Hachborn  an  Konrad  Bender   2412,
in  Leidenhofen  an  Käthe  und  Konrad  Schütz   5641 
und in Ebsdorf an Marita Staubitz  3300.
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Gottesdienstplan
Feiertag Hachborn Ebsdorf Leidenhofen

02.03.2025
10.30 Uhr

Winterkirche
Gemeindesaal

09.03.2025
Passionszeit

9.00 Uhr
Winterkirche

Ludwig-Harms-Haus

10.30 Uhr
Winterkirche 
Lutherhäuschen

16.03.2025
Passionszeit

10.30 Uhr
Winterkirche 
Lutherhäuschen

22.03.2025
Passionszeit

Hachborn, Kindergottesdienst zum Weltgebetstag
„Kunterbunt im Grund“ 10.00 Uhr

Ludwig-Harms-Haus

23.03.2025
Passionszeit

18.00 Uhr 
Musikalischer 

Gottesdienst des 
Posaunenchors

in der Kirche

26.03.2025
Passionszeit

16.00 Uhr
im Seniorenheim

30.03.2025
Passionszeit

9.00 Uhr
Winterkirche

Ludwig-Harms-Haus

10.30 Uhr
Winterkirche
Gemeindesaal

06.04.2025
Passionszeit

10.30 Uhr
mit Abendmahl

Winterkirche 
Lutherhäuschen

13.04.2025
Palmsonntag

9.00 Uhr
Winterkirche

Ludwig-Harms-Haus

10.30 Uhr
Winterkirche
Gemeindesaal

17.04.2025
Gründonners

tag

18.00 Uhr
mit Abendmahl
mit Posaunenchor

14.30 Uhr
im Seniorenheim
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Feiertag Hachborn Ebsdorf Leidenhofen

18.04.2025
Karfreitag

15.00 Uhr
In der Kirche

20.04.2025
Ostersonntag

6.00 Uhr
Osternacht mit 

Abendmahl
In der Kirche

21.04.2025
Ostermontag

10.30 Uhr 
Familien-

gottesdienst
In der Kirche

27.04.2025 9.00 Uhr
In der Kirche

10.30 Uhr
In der Kirche

04.05.2025 10.30 Uhr
In der Kirche

11.05.2025
Muttertag

10.00 Uhr
Familien-

gottesdienst
mit Förderverein 

18.05.2025 10.00 Uhr
In der Kirche

25.05.2025 9.00 Uhr
In der Kirche

10.30 Uhr
In der Kirche

Hinweis:
Grundsätzlich feiern wir an jedem 1. und 3. Sonntag im Monat um
10.30 Uhr in Leidenhofen und an jedem 2. und 4. Sonntag im Monat um
9.00 Uhr in Hachborn und um 10.30 Uhr in Ebsdorf Gottesdienst.

Abweichungen der hier abgedruckten Gottesdienstübersicht sind jederzeit 
möglich. Bitte orientieren Sie sich deshalb auch an den 
Veröffentlichungen  in  den  wöchentlich  aktualisierten 
Ebsdorfergrund Nachrichten,  in  den Schaukästen der 
Ortsteile und auf www.kirche-ebsdorf.de. 
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Termine, Termine, Termine…

Frauenhilfe, jeden 3. Dienstag im Monat, Orte nach Bekanntgabe

Frauentreff, 
in unregelmäßigen Abständen

Seniorennachmittag 
jeden 1. Mittwoch im Monat 

Gottesdienste  im  Seniorenheim  in 
Leidenhofen in der Regel am letzten 
Mittwoch im Monat um 16.00 Uhr

Kinderkirche  der  KiTa  Pusteblume in  Ebsdorf  in  der  Regel  am letzten 
Freitag im Monat um 10.30 Uhr

Kinderkirche  des  Kindergartens  in  Hachborn in  der  Regel  am  letzten 
Donnerstag im Monat um 10.30 Uhr

Posaunenchor: Mittwochs, 19.30 Uhr, Bürgerhaus Ebsdorf

Konfi - Treffen: jede 2. Woche Dienstags um 16.00 Uhr im Ludwig-Harms-
Haus

Krabbelgruppe für kleine Kinder und deren Eltern: Zurzeit keine Gruppe. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne im Pfarramt unter Tel. 1396
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Kontakte
Pfarramt

Pfarrer Dr. Eric Weidner
Sandweg 8
35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf
 1396 Fax 924333
E-Mail: Pfarramt.Ebsdorf@ekkw.de
 

Pfarrerin Elke Kirchhoff-Müller
 06421/3093554
E-Mail: elke.kirchhoff@ekkw.de

Kirchenvorstandsvorsitzende
Marita Hemer   921160

Diakoniestation 
Cappel-Ebsdorfergrund
  06421/44403

Kindergottesdienst

Dorina Dusny-Schmidt
 0176/67646730

Ev. KiTa „Pusteblume”
Ebsdorf/Leidenhofen

Leiterin: Heidi Engmann
Leidenhöfer Hohl 16 
35085 Ebsdorfergrund-Ebsdorf

 3788  Fax 9432707
Email: 
Kindergarten.Ebsdorf@ekkw.de

Ev. Kindergarten Hachborn

Leiterin: Margret Krieglstein
Am Bürgerhaus 8
35085 Ebsdorfergrund-Hachborn

 6785 Fax 929834
Email: 
Kindergarten.Hachborn@ekkw.de

Küsterdienste

Ebsdorf
Klara Kaiser  5846
Christine Bodenbender-Preiß  2449

Hachborn
Christine Briel  6881

Leidenhofen
Käthe und Konrad Schütz  5641

Posaunenchor

Leiter: Patrick Mühlich 
 0151/ 65914876
Vorsitzender: Armin Wallon  70095

Katholisches Pfarramt

St. Franziskus in Cappel
Pfr. Christoph Näder
Sommerstr. 7
 06421/41242
Fax 06421/487135

mailto:Kindergarten.Hachborn@ekkw.de
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